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Die Kadetten planen im Cup- 
Halbfinal den zweiten Streich
Nach dem NLA-Heimsieg am Mittwoch steht heute Abend das zweite Duell mit GC Amicitia an.

Fabio Bleise

HANDBALL. Das Liga-Duell am Mittwoch 
«war der erste Streich – und der zweite 
folgt sogleich», würden sich die Kadet-
ten Schaffhausen wohl eine Fortsetzung 
des alten Spruchs wünschen. Denn  
nur drei Tage nach dem wichtigen 
26:22-Heimsieg gegen GC Amicitia steht 
heute bereits das nächste Duell mit den 
Zürchern an, wieder kommt es zum Auf-
einandertreffen in der BBC-Arena (An-
pfiff 18.45 Uhr). Nur ist es diesmal kein 
Liga-Duell, sondern nichts weniger als 
der Halbfinal im Schweizer Cup, der auf 
dem Programm steht.

Nun bergen solche direkt aufeinander-
folgenden Duelle Vor- und Nachteile. 
Einerseits ermöglichen sie es, im zweiten 
Spiel gemachte Fehler zu vermeiden und 
die ausgemachten Schwächen des Geg-
ners auszunutzen, anderseits sind dem 
Gegner die eigenen Schwachstellen bes-
tens bekannt. Übersetzt auf den heutigen 
Cup-Halbfinal bedeutet dies: Die Kadet-
ten sind – auch aufgrund der Leistung am 
Mittwoch – zwar klarer Favorit, dürfen 
den Gegner aus Zürich aber nicht unter-
schätzen und sich schon gar nicht eine 
ähnliche schöpferische Pause wie im Li-
ga-Duell vor drei Tagen erlauben.

Im letzten Jahr Out im Halbfinal
Ansonsten könnte es für die Mann-

schaft von Trainer Adalsteinn Eyjolfs-
son ein ähnlich böses Erwachen wie in 
der letztjährigen Cup-Kampagne geben. 
Dazumal verloren die Kadetten in der 
Vorschlussrunde bei Erzrivale Pfadi 
Winterthur trotz komfortabler Führung 
bei Anbruch der Schlussphase. Im Final 
setzte sich dann der heutige Gegner und 
damit Titelverteidiger GC Amicitia 
knapp gegen die Winterthurer durch.

Wie bereits angetönt: Beim Sieg am 
Mittwoch war nicht alles Gold, was 
glänzt. Besonders die Nachlässigkeiten 
bei der vermeintlich komfortablen Füh-
rung waren auffällig. Auch Kadetten-
Goalie Kristian Pilipovic war das nicht 
entgangen, gleichzeitig warnt er vor 

dem anstehenden Rematch: «Wir wie-
gen uns da in falscher Sicherheit, darum 
müssen wir das klar ansprechen und 
uns bewusst sein, dass wir uns fast noch 
in eine brenzlige Lage gebrach haben.»

Damit dies heute nicht passiert, soll-
ten die Kadetten ihre eigenen Stärken 
ausspielen. Die Deckung funktionierte 
zuletzt gut, auch das Zusammenspiel 
mit den beiden Goalies passte. Im Of-
fensiv-Spiel zeigten sich die Schaffhau-
ser variabel und bei Ballgewinnen mit 
viel Tempo. Und doch macht Eyolfsson 
klar: «Im Cup weht ein anderer Wind. 
GC wird sicherlich deutlich aggressiver 
und offensiver kommen.» Finden die 
Kadetten die richtigen Antworten, steht 
dem zweiten Streich nichts im Weg.

VC Kanti: Nach Regeneration 
den nächsten Sieg holen
In der Zwischenrunde der 
Spiele um die Ränge 5 bis 8 tritt 
der VC Kanti heute Abend in der 
zweiten Partie der Best-of-3-
Serie bei Genève Volley an.

VOLLEYBALL. In der ersten Runde der 
Zwischenspiele hatten die Schaffhau-
ser Volleyballerinnen vor einer Woche 
zu Hause einen 3:0-Arbeitssieg gegen 
Genf erreicht. Nun fehlt in der Best-of-
3-Serie ein Erfolg, um in die Spiele um 
Rang 5 und 6 einzuziehen. «Wir waren 
nicht frisch, nicht spritzig», blickt Kan-
ti-Trainer Nicki Neubauer auf die drei 
Sätze zurück, in denen sein Team weni-
ger klar als noch in den beiden Partien 
in der Qualifikation gewonnen hatte.

Da am letzten Sonntag das Kanti 
U23-Team noch an der zweiten Runde 
der Nachwuchs-Schweizermeister-
schaft im Einsatz stand, dort aller-
dings nach intensiven Spielen aus-
schied, lag der Fokus in der Vorberei-
tung auf das heutige Spiel bis Mittwoch 
bei der Regeneration. «Wir können zu-
legen, uns in einigen Elementen an-
ders organisieren», spricht Neubauer 

über die Planung für heute. Auf das 
Genfer Team unter dem Büsinger Trai-
ner Andi Vollmer werde man aller-
dings achtgeben müssen, da es in der 
eigenen Halle vor den Fans sicher cou-
ragiert zur Sache gehen werde und das 
Risiko am Aufschlag suchen könnte. 

Keine Geschenke verteilen
Wie schon im ersten Spiel der Serie 

gelte es die Aussenangreiferin sowie die 
Diagonalspielerin der Genferinnen zu 
kontrollieren. Gut im Griff habe man 
vor einer Woche die Mittelblockerinnen 
gehabt, so Neubauer. Diese konnten nur 
drei Punkte erzielen. «Wir wollen heute 
keine Geschenke verteilen und von 
Anfang an Gas geben», sagt der Kanti-
Trainer. «Dies müssen wir unbedingt 
zeigen, auch mit der Körpersprache.» 

Gelingt ein weiterer Sieg gegen den 
Qualifikationsachten Genf, ergibt sich 
durch die Cupfinals in einer Woche 
eine 15-tätige Spielpause für die Schaff-
hauserinnen. Dies gäbe Trainer Neu-
bauer und seinem Staff die Gelegen-
heit, vor den abschliessenden zwei bis 
drei Spielrunden noch ein zusätzliches 
Athletiktraining einzubauen. (R.Sta.)

Die Schaffhauser Volleyballerinnen wollen heute genauso kraftvoll auftreten wie hier 
Korina Perkovac (links) im ersten Spiel des VC Kanti gegen Genf. � BILD REINHARD STANDKE

SAMSTAG, 18. MÄRZ
SRF zwei. 08.45 Ski alpin: Weltcup-Final Soldeu. 
Männer Riesenslalom, 1. Lauf. 09.45 Magazin: Win-
tersport - Sport Live. 10.15 Weltcup-Final Soldeu. 
Frauen Slalom, 1. Lauf. 11.15 Magazin: Wintersport - 
Sport Live. 11.45 Männer Riesenslalom, 2. Lauf. 13.00 
Biathlon: Weltcup Oslo. Männer Verfolgung. 13.25 
Frauen Slalom, 2. Lauf. 14.30 Langlauf: Weltcup Fa-
lun. Sprints. 15.00 Biathlon: Frauen Verfolgung. 15.50 
Rad: Mailand - San Remo. 17.15 Ski Freestyle: Weltcup 
Craigleith (CDN). Skicross. 18.35 Unihockey: Playoff. 
GC Unihockey - Alligator Malans. 20.00 sportflash. 
20.10 Fussball: Super League. Sion - GC. 22.35 Fuss-
ball: Super League. Highlights. 23.10 sportheute.

SRF info. 17.55 Automobil: Formel-1-WM. GP Saudi-
Arabien. Qualifying.

blue Zoom. 17.30 Fussball: Der Countdown.  
22.45 Fussball: Alle Spiele, alle Tore.

MySports Eins. 20.00 Eishockey: National League. 
Playoff-Viertelfinal. Biel - Bern. 22.15 Eishockey:  
National League. Die Spieltag-Highlights.

ARD. 18.30 Fussball: Bundesliga.

ZDF. 23.00 Das aktuelle Sportstudio.

Sport 1. 17.00 Volleyball: Bundesliga Frauen. Vilsbi-
burg - Dresdner SC. 20.30 Fussball: 2. Bundesliga. 
Darmstadt 98 - Kaiserslautern.

Eurosport. 16.30 Skifliegen: Weltcup Vikersund.

Sport-Agenda. Eishockey. National League/Play-
offs/Viertelfinals/best of 7/3. Runde: 20.00 Ge-
nève-Servette - Lugano. – Playout/best of 7: 
20.00 3. Runde: SCL Tigers - Ajoie. 

Fussball, national. Super League/25. Runde:  
18.00 Zürich - Luzern. 20.30 Sion - Grasshoppers. – 
Challenge League/26. Runde: 18.00 Stade  
Lausanne-Ouchy - Vaduz. 

Fussball, regional. 2. Liga interregional. Gruppe 
5: 18.00 SV Schaffhausen 1 - FC Amriswil 1 (Bühl-
Platz). – 2. Liga, Gruppe 2: 18.00 FC Schaffhausen 
2 - SC Veltheim (Wefox-Arena). 

Handball. Schweizer Cup Männer, Halbfinal: 18.45 
Kadetten Schaffhausen - GC Amicitia Zürich (BBC-
Arena). – 1. Liga Männer, Abstiegsrunde Gruppe 1: 
16.00 HSG Leimental - Pfader Neuhausen 1. –  
2. Liga Männer, Gruppe 1: 16.30 TV Herisau 1 - HC 
Stammheim 1. – Gruppe 2: 19.00 HC Andelfingen 
- SG Handball Züri Oberland 1 (Sporthalle Andel
fingen). – 3. Liga Männer, Gruppe 2: 16.00 HV 
Thayngen - BSV Weinfelden Handball (Stockwie-
sen, Thayngen). – Gruppe 3: 11.30 HC Andelfin-
gen 2 - SG Züri Unterland (Sporthalle Andelfingen). 

14.30 TV Räterschen Handball - HC Stammheim 2. 
– 3. Liga Frauen, Abstiegsrunde Gruppe 2: 15.45 
SC Frauenfeld 2 - SG Wyland 3. – 4. Liga Männer, 
Gruppe 2: 17.30 KTV Wil 2 - HC Andelfingen 3. – 
U17-Junioren, Elite: 12.15 SG Füchse Emmenbrücke 
/ Stans - Kadetten SH. – U13-Junioren, Elite: 15.00 
SG Horgen/Wädenswil 1 - SG Kadetten SH.

Kunstturnen. Vergleichswettkampf: KUTU 
Schaffhausen - TZ Rheintal (Turnhalle Dreispitz).

Reitsport. 18. Hallenconcours Schaffhausen.  
2. Teil: Ab 8.00 Uhr diverse Prüfungen; Reithalle 
Schweizersbild; Reiterverein Schaffhausen. Mehr 
Infos und Programm unter www.rvs.ch.

Rugby. Golden Balls Cup (Vierländer-Turnier).  
Stadion Breite. Ab 11 Uhr.

Schwimmen. SM in Genf.

Schwingen. Versammlung ESV in Unterägeri. 

Turnen. Frühlingswettkampf (SHTV): Gerätetur-
nen, Veranstalter: TV Buchthalen (DFH Breite).

Unihockey. 28. Unihockeymeisterschaft (SHTV): 
Saison 2022/23; Jugend-Final (Büsingen).

Volleyball. Nationalliga A Frauen. Zwischen-
runde Rang 5–8: 17.00 Genève Volley - VC Kanti 
Schaffhausen (Henry-Dunant, Genf). – 3. Liga 
Frauen, Gruppe A: 13.00 VBC Hallau - TV Hüttwi-
len (BBC-Arena). 16.00 VC Smash Winterthur 3 - 
VC Kanti Schaffhausen 3. – Wintermeisterschaft 
(SHTV): 2. Runde Männer (Dreifachhalle Munot).

Wasserball. NLA Männer: 18.00 SC Schaffhausen - 
Genève Natation 1885 (KSS-Hallenbad, Breite). 

SONNTAG, 19. MÄRZ
SRF zwei. 08.45 Ski alpin: Weltcup-Final Soldeu. 
Frauen Riesenslalom, 1. Lauf. 09.45 Magazin: Winter-
sport - Sport Live. 10.15 Weltcup-Final Soldeu. Män-
ner Slalom, 1. Lauf. 11.15 Ski Freestyle: Weltcup Al-
maty. Aerials (Teilaufz.). 11.45 Frauen Riesenslalom, 
2. Lauf. 13.00 Magazin: Wintersport - Sport Live. 13.15 
Männer Slalom, 2. Lauf. 15.00 Biathlon: Weltcup Oslo. 
Frauen Massenstart. 16.00 Dokumentation Niklas 
Hartweg. 16.45 Volleyball: Playoff-Viertelfinal. Schö-
nenwerd - Näfels. 18.00 Sportpanorama. Studiogast: 
Jason Joseph. 19.00 Super League. Highlights.

SRF info. 17.40 Formel 1. GP Saudi-Arabien.

TV24. 20.00 Eishockey: National League. Playoff-
Viertelfinal. Rapperswil-Jona Lakers - Zug. 22.15 Eis-
hockey: National League. Die Spieltag-Highlights.

blue Zoom. 14.00 Fussball: Der Countdown.  
18.55 Fussball: Alle Spiele, alle Tore. 

ARD. 19.15 Sportschau.

Sport am TV und Agenda vom Wochenende

Sport 1. 11.00 Talkshow: Doppelpass - Die Runde. 
15.00 Basketball: BBL. Bayern München - MBC Weis-
senfels. 21.00 American Football: XFL. St. Louis Batt-
lehawks - D.C. Defenders.

Eurosport. 16.00 Skifliegen: Weltcup Vikersund. 
18.00 Snooker: World Main Tour Leichester. 22.30 
Reiten: Springreiten: Weltcup Ocala (USA).

Sport-Agenda. Eishockey, national. National 
League/Playoffs/Viertelfinals/best of 7/3. 
Runde: 20.00 Rapperswil-Jona Lakers - Zug. ZSC 
Lions - Davos. – Swiss League/Playoffs/Final/
best of 7: 17.00 3. Runde: La Chaux-de-Fonds -  
Olten. – Frauen/NLA/Playoffs/Final/best of 5: 
13.00 evtl. 5. Runde: ZSC Lions - Bomo Thun. 

Fussball. Super League/25. Runde: 14.15 Winterthur 
- St. Gallen. 16.30 Young Boys - Basel. Lugano - Ser-
vette. – Challenge League/26. Runde: 14.15 Bellin-
zona - Xamax. 16.30 Lausanne-Sport - Thun. 

Fussball, regional. 2. Liga, Gruppe 2: 14.00 FC Phö-
nix Seen 1 - FC Beringen 1 (Steinacker, Winterthur). 

Handball. Nationalliga B Männer: 15.00 SG Kadet-
ten Espoirs - SG Wädenswil/Horgen (BBC-Arena 
B). – 3. Liga Frauen, Aufstiegsrunde Gruppe 2: 
14.00 BSV Weinfelden Handball - SG GS / Kadetten 
SH. – U15-Junioren, Elite: 13.00 Kadetten Schaff-
hausen - SG Fortitudo Gossau (BBC-Arena B). 

Mountainbike. Swiss Bike Cup in Gränichen.

Reitsport. Geländeprüfungen, Mattenhof Schleit-
heim: Saisoneröffnung der Schweizer Vielseitig-
keitsreiter. Mehr Infos www.cc-mattenhof.com. – 
18. Hallenconcours Schaffhausen. 2. Teil: Ab 8.30 
Uhr diverse Prüfungen; Reithalle Schweizersbild; 
RV Schaffhausen (mehr unter www.rvs.ch).

Ringen. 24. Zürcher/Schaffhauser Ringercup:  
Mehrzweckhalle Hohberg, Herblingen; durchge-
führt von der Männerriege Herblingen.

Schwimmen. SM in Genf.

Schwingen. Versammlung ESV in Unterägeri. 

Unihockey. 2. Liga Grossfeld Frauen, Gruppe 3: 
14.35 Zürisee Unihockey ZKH - Kadetten UH 
Schaffhausen. 16.25 UHC Wängi - Kadetten 
UH Schaffhausen. – 3. Liga Kleinfeld Männer, 
Gruppe 7: 13.35 UHC Wehnral Regensdorf 2 - Uh-
wieser Rotäugli. 14.30 Zürich Oberland Pumas 4 - 
UHC Wild Pigs. 16.20 ZO Pumas 4 - Uhwieser Rot-
äugli. 17.15 UHC Wild Pigs - Stadel-Niederhasli 2.

Volleyball. 2. Liga Frauen: 13.00 VC Kanti Schaff-
hausen 2 - VBC Aadorf 3 (BBC-Arena). – 3. Liga 
Frauen, Gruppe A: 16.00 VBC Schaffhausen 1 - VC 
Kanti Schaffhausen 3 (Sporthalle BBZ, Mühlental).

SCS-Wasserballer 
duellieren sich mit 
Genf Natation

WASSERBALL. Im zweiten Heimspiel 
dieser Woche steht der SC Schaffhau-
sen heute (KSS, 18 Uhr) erneut im 
Einsatz. Am Dienstag hatte er sich 
mit einem 9:9-Unentschieden von 
Meister Kreuzlingen getrennt, nun 
duelliert er sich mit einem anderen 
Kaliber. Dieses heisst Genève Nata-
tion – und der SCS ist klar zu favori-
sieren. Kann er seine Leistung abru-
fen, sollten die Genfer keine grosse 
Hürde darstellen. Bis dato haben sie 
erst zwei Partien bestritten, die Sta-
tistik führt einen Sieg gegen Basel 
und eine Niederlage gegen Lugano 
auf. Die Romands sind in diesen 
Tagen vermehrt gefordert. Und das 
in allen Ecken des Landes: Am letz-
ten Wochenende reisten sie ins Tes-
sin, nun nach Schaffhausen und 
morgen nach Basel. Zum Ende des 
Monats ist ausserdem das kantonale 
Derby gegen Carouge terminiert.
Schaffhausen hat im März drei Auf-
gaben zu absolvieren, der Match 
gegen Genf ist die zweite davon. In 
einer Woche geht es zum zweiten Mal 
im laufenden Championat nach Lu-
gano. Im spannenden Match gegen 
Kreuzlingen hatte der letztjährige 
Play-off-Finalist SCS Mumm bewie-
sen: Er war praktisch während der 
gesamten Partie in Rückstand, hatte 
sich jedoch mit Stabilität zur Punkte-
teilung gekämpft. Dem Serben Ne-
manja Silj gelang dabei ein Treffer. 
Gemeinsam mit Romain Blary von 
Carouge führt er die Skorerliste mit 
14 Treffern an. (poe)

Sadok Ben  
Romdhane kehrt zu 
den Kadetten zurück

HANDBALL. Sadok Ben Romdhane hat 
bei den Kadetten Schaffhausen für 
die nächsten zwei Saisons einen Ver-
trag unterschrieben. Bereits in der 
Saison 2016/17 stiess er als Junior zu 
den Kadetten, absolvierte die Suisse 
Handball Academy und wurde Leis-
tungsträger der Espoirs in der NLB. 
Die aktuelle Saison spielt er bei 
St. Otmar St. Gallen auf Leihbasis. 
Zudem kam er im Januar zu seinem 
Nationalteam-Debüt am Yellow Cup. 

Kadetten-Präsident Giorgio Behr 
freut sich besonders über den Trans-
fer: «Sadok und sein Zwillingsbruder 
Mehdi Ben Romdhane sind perfekte 
Beispiele unserer Ausbildungsstrate-
gie. Sie kamen jung zu uns und wur-
den in der Academy geformt.» 

Sadok Ben Romdhane kommen-
tiert seinen Entscheid folgendermas-
sen: «Ich freue mich auf die neue He-
rausforderung. In Schaffhausen habe 
ich die Chance, Erfahrung auf inter-
nationaler Ebene zu sammeln, und 
natürlich freue ich mich darauf, mit 
meinem Bruder zu spielen.» (fbl/pd)

Zurück: Sadok Ben Romdhane. � BILD PD

Sind die Kadetten um Igor Zabic (mit Ball) und Joan Cañellas (links) auch heute 
Abend gegen GC Amicitia wieder obenauf?� BILD REINHARD STANDKE

10:0-Forfaitsieg der 
Kadetten im Liga-
Spiel vom Mittwoch 
 
Der von GC Amicitia neu verpflich-
tete Goalie Viachaslau Saldatsenka, 
der am Mittwoch gegen die Kadetten 
zum Einsatz kam, war gemäss  
der Disziplinarkommission nicht 
spielberechtigt, da er bereits in die-
ser Saison vor seinem Wechsel nach 
Katar für die Zürcher auflief. GC 
kann innert drei Tagen Rekurs gegen 
das Urteil einlegen. Danach wird  
der Entscheid rechtskräftig. (fbl)� ■




